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Typischer LKW in Haiti 

 

 
Beim Morgenappell in Meyer. 

 

 
Kinder beim Unterricht 

 

 
Kindergartenkinder 

 

Liebe Haiti Freunde, 

2015 steht im Zeichen des 5. Jahrestages des Erdbebens 

in Haiti. Selbst Zeitungen und die Tagesschau haben den 

Tag mit Berichten gewürdigt.  

Auch ich möchte das Thema aufgreifen, auch wenn der 

Jahrestag jetzt schon ein paar Wochen her ist. Wo steht 

also Haiti 5 Jahre nach dem Erdbeben? Nach Aussage von 

Caritas International hat Haiti einen Entwicklungsstand wie 

vor dem Erdbeben erreicht. 

Wer heute durch Port-au-Prince geht, wird feststellen, daß 

die meisten Trümmer weggeräumt wurden. Viele Straßen 

sind repariert, neue Wohnsiedlungen sind entstanden, z.T. 

auch neue Büros. Von den 1,5 Mio. Obdachlosen, die nach 

dem Erdbeben in Zeltlagern lebten, sind „nur noch“ 70000 

übrig. Doch die meisten sind nicht in neue oder reparierte 

Häuser umgezogen, sondern in Provisorien.  

Durch die Aufräumarbeiten gibt es zwar mehr Arbeit, 

dennoch muß die Hälfte der Bevölkerung nach wie vor mit 

weniger als einem US-Dollar am Tag auskommen. Die 

Situation wird noch durch wachsende Preise verschärft. Die 

Leute haben kein Geld um die Angebote nutzen zu können. 

Die Hoffnung, daß das Erdbeben eine Chance für einen 

kompletten Neuanfang für Haiti sein könnte, hat sich 

zerschlagen. Die Regierung ist nicht in der Lage langfristige 

Konzepte für eine Infrastruktur zu entwickeln. Auf der 

anderen Seite sind bisher nur ca. 75% der zugesagten 

Hilfen überhaupt gezahlt worden. 

Arnold Antonin, ein bekannter Filmemacher Haitis drückt 

die Situation folgendermaßen aus: „Haiti ist das Land der 

vergebenen Chancen. Das ist auch diesmal so. Die 

Katastrophen der Vergangenheit werden abgelöst durch die 

der Gegenwart. Und wir warten auf die nächsten 

Katastrophen. Das ist die Situation.“ 
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Schulspeisung 

 
Die Küche für die Schulspeisung 

 
Unsere verantwortlichen Köchinnen  

 

--------------------------------------- 

  Foundation e.V 
  Karl-Joos-Str. 31 
  70806 Kornwestheim 
  www.foundation-ev.de 

--------------------------------------- 

  Manfred Gwinner 
  Tel. 07154 - 177660 
  foundation_ev@yahoo.de 
--------------------------------------- 
  Roland Lorenz 
  Tel. 07223 - 800351 
  info@arche-ottersweier.de 
--------------------------------------- 
  Maria Wiedmann 
  Tel. 07636 - 1788 
  gervasis@t-online.de 
--------------------------------------- 

  Bankverbindung: 

  Foundation e.V. 
  Sparkasse Staufen-Breisach 

  IBAN DE59 6805 2328  

                     0001 1964 50 

  BIC SOLADES1STF 

 

  (Geben Sie bitte Ihre  
  vollständige Adresse an,  
  um eine Spendenbescheinigung  
  zum Jahresende zu erhalten) 

Auch in der Politik herrscht Chaos. Seit drei Jahren werden 

überfällige Parlamentswahlen immer wieder verschoben. 

Erst vor kurzem konnten sich Regierung und Opposition 

darauf einigen, Neuwahlen durchzuführen. 

 

Dies alles zeigt wie wichtig eine kontinuierliche und 

nachhaltige Arbeit ist. Unser Tätigkeitsbericht für das letzte 

Jahr läßt uns dankbar zurückschauen. 

 

Die Schule hat ein weiteres erfolgreiches Jahr hinter sich. 26 

von 27 Schülern haben das Abitur bestanden. Besonders 

wichtig: wir können weiterhin den Schülern von Mo-Do ein 

warmes Mittagessen bieten. Freitag ist bereits um Mittag 

Schulschluß. Damit wurden in den letzten 5 Jahren über 

100.000 Mahlzeiten ausgegeben. 

Wir konnten auch unser Ausbildungsangebot erweitern. Im 

Hauswirtschaftsbereich lernen gerade 30 Frauen nähen, 

kochen, backen und Fragen der Hygiene in allen 

Lebensbereichen. 

Darüberhinaus bieten wir Kurse in EDV-Grundkenntnisse, 

Führerscheintheorie und Englisch, die zusätzlich zum 

Schulunterricht laufen. 

In der Bibelschule haben wir z.Z. drei Klassenstufen. 

 

Für dieses Jahr stehen folgende Projekte an: die Schule soll 

einen Anstrich bekommen, die Schulhöfe sollen erweitert 

und asphaltiert werden und umzäunt werden. 

Das Wohnhaus von Anneliese soll mit einem Holzbau 

aufgestockt werden, damit es mehr Platz für freiwillige Helfer 

und Projektbetreuer gibt. 

 

Liebe Spender, 

wir danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihren Einsatz für 

unsere Haiti-Arbeit. Wir hoffen, daß Sie uns auch dieses 

Jahr die Treue halten. 

 

Herzliche Grüße aus Kornwestheim 

 

 
Manfred Gwinner 

2. Vorsitzender 

 

 


